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DEFINITION 

Perianalfistel Perianalfistel 

Die Perianalfistel ist eine schmerzhafte und schwächende dermatologische Erkrankung, 
die die Haut um den Anus herum betrifft und zur Bildung von Sinusgängen und 
Geschwüren führt, die u.U. sehr tief und raumfordernd sind. Die Pathogenese ist noch  
nicht vollständig geklärt; es wird jedoch davon ausgegangen, dass es sich um eine 
multifaktorielle Erkrankung auf Basis eines immunvermittelten Geschehens handelt. 
Obwohl jede Rasse betroffen sein kann, ist der Deutsche Schäferhund überrepräsentiert. 

RELEVANZ 

Hunde Katzen 

GIBT ES UNTERSCHIEDE ZWISCHEN  
KATZEN UND HUNDEN? 

Es handelt sich um eine sehr seltene Erkrankung bei Katzen. 

ZYTOLOGIE, TYPISCHE BEFUNDE 

Perianalfistel 

Aufgrund der Lokalisation der Läsionen ist die Zytologie nicht primäres Mittel 
zur Diagnose. Typischerweise ist ein gemischtes entzündliches Infiltrat mit 
Bakterien anzutreffen. 

WIE SIEHT DAS KRANKHEITSBILD AUS?  
(LÄSIONSMUSTER) 

Die Perianalfistel ist eine fokale ulzerative und exsudative/drainierende Dermatitis. 

NICHT ZU VERWECHSELN MIT 
(WAHRSCHEINLICHSTE DIFFERENZIALDIAGNOSE) 

• Ulzerierende perianale Neoplasie 
• Mukokutaner Lupus 
• Analbeutelentzündung (Sacculitis) 
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Management BEISPIELHAFTE DIFFERENZIALDIAGNOSEN 

Um den längerfristigen Einsatz von Immunsuppressiva zu verringern oder 
ihre Wirksamkeit zu verbessern, wurden alternative Therapien 
vorgeschlagen, wie z. B. die lokale Anwendung von mesenchymalen 
Stammzellen. PHOVIA kann Entzündungen und Sekundärinfektionen 
reduzieren, was zu einer Verbesserung der damit verbundenen klinischen 
Symptome (Tenesmus, Dyschezie und Vokalisation bei der Defäkation) 
führt. Auch die Ausbreitung und Schwere der Läsionen kann PHOVIA 
verringern. Zudem werden längere Remissionszeiten nach der Therapie 
beobachtet. 

Da es sich bei der Perianalfistel um eine multifaktorielle Erkrankung handelt, 
wurde ein multimodaler Therapieansatz vorgeschlagen. Der Einsatz 
antimikrobieller Mittel ist in der Regel nicht als alleinige Therapie wirksam, 
ebenso wenig wie eine hypoallergene Ernährung. Die Anwendung von 
immunsuppressiven und entzündungshemmenden Medikamenten ist in  
der überwiegenden Mehrzahl der Fälle obligatorisch, wobei Calcineurin-
Inhibitoren am häufigsten eingesetzt werden (Ciclosporin und Tacrolimus). 
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